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Unser lieber Kollege und 
Freund ist am 11.12.2022 
in eine andere Welt gereist: 

   Bernhard Knaus
Schmerzlicher Abschied von Bernhard: Wenn ich an Bernhard denke, dann kommt mir 
als erstes sein fein dosierter Humor in den Sinn, verpackt in sorgfältig gewählte Worte und 
eingestimmt in ein schon weit vor der Pointe vorbereitendes Lächeln, um sie einzubegleiten 
und ihr die Bedeutung zu geben, die sie verdient. So hingen wir schon weit vor dem Höhe-
punkt der Ansage an seinen Lippen.
Es waren schöne Momente in den Begegnungen und in der Zusammenarbeit mit Bernhard 
im Vorstand des ÖBK: Die Homepage des ÖBK war sein Baby, ebenfalls der erste Face-
book-Auftritt. Visitenkarte für uns alle … So gesehen hat er unseren Berufsverband sehr ge-
prägt. Erste Schritte sind immer richtungsweisend und jetzt vermissen wir einen Menschen 
und Kollegen der ersten Stunde. Vorstandsmitglied, kooptiertes Vorstandsmitglied, Advisor 
für Kärnten, es gäbe noch viel aufzuzählen an dieser Stelle. Alles Vermächtnisse, die bleibende Erinnerung hervorrufen.
Danke, Bernhard, für Deine Unterstützung unseres Verbandes. Dass Du da warst, wenn wir Dich gerufen haben, danke dafür, dass 
Du gespürt hast, wenn wir Dich gebraucht haben. Danke, dass Du mit Freude bei uns warst und wir Weggefährten sein durften. Es 
war eine Freude, dich bei uns zu wissen. - Christian (Christian Dillinger)

***
Lieber Bernhard, vor 30 Jahren haben wir uns kennengelernt. Wir haben viele Ausbildungen gemeinsam gemacht und sind zu guten 
Freunden geworden. Wir haben uns regelmäßig bei einem Bier oder mehr getroffen und über Gott und die Welt philosophiert. Danke 
für deine langjährige Freundschaft. Bernhard, du wirst mir fehlen! - Rudi (Rudolf Übel)

***
Wir haben dich sehr geschätzt, du warst immer da, wenn du gebraucht wurdest. Wir denken in liebevoller Dankbarkeit an dich. 
Wir wünschen dir alles Gute für deine Reise in das ewige Licht und Liebe. - Rudi und Monika (Rudolf Übel und Monika Übel-Helbig)

***
Lieber Bernhard! Wir kennen uns nun etwa 25 Jahre und haben miteinander viele Kurse besucht in den alten Zeiten. Durch dein En-
gagement beim ÖBK bin ich auch mit den Vorgängen in den letzten Jahren immer in Verbindung geblieben. Schön, dass wir uns auch 
auf dem Weg der Vernunft immer gut verstanden haben und nicht extremen Strömungen nachgegangen sind. Auf diese Weise sind 
wir der Kinesiologie de facto Jahrzehnte treu geblieben und trotzdem mitten im Leben gestanden. Nicht nur im Energetischen haben 
wir uns getroffen, sondern du hast mir auch ganz praktisch mit deinen Informatikkenntnissen bei meinen Computerproblemen immer 
geholfen und hast so manche Stunde vor meinem Laptop verbracht, was wir dann mit einem Glas Single Malt Whiskey abgeschlossen 
haben. Du wirst mir fehlen als intelligenter Freund, Computerfachmann und Bindeglied zur Kinesiologie. - Sabine (Sabine Komnacky)

***
Für mich unfassbar. Lieber Bernhard, du gabst uns keinen Hinweis darauf, dass du uns so ganz und definitiv verlassen würdest. Aber 
das ist im Endeffekt ganz "Bernhardstyle". Eines ist mehr als fix: Du warst ein wunderbarer und feiner Mensch. Du bist drin in meinem 
Herzen und ich weiß, da spreche ich auch im Namen von ein paar KollegInnen. Sabine (Sabine Seiter)

***
Liebes "Adlerauge", die Zusammenarbeit mit dir für unsere Vereinszeitschrift IMPULS war etwas ganz Besonderes. Deine Gabe, 
Ideen und Gedanken in Texte zu verpacken, war einzigartig und dein geduldiges Korrigieren der Impuls-Artikel war eine unbezahlbare 
Hilfe für den ÖBK und mich. Du warst für viele der Ruhepol, wenn es drunter und drüber ging. Vielen Dank! - Ulli (Ulrike Icha) 
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